
 

Textbeschreibung Prosa “Ich wollt, ich wäre du” 

 
 

Einleitung: 
 
Titel: “Ich wollt, ich wäre du” 
Autorin: Irmela Brender 
Quelle: Annette Brosi (Hrsg.), Berlin 
Erscheinungsjahr: 2009 
Textart: Kurzgeschichte 
Kernaussage: Man wünscht sich, ein anderer zu sein, da man glaubt, dass das Leben eines anderen besser sei als das eigene 
Leben. 
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Hauptteil: 
 
Inhaltsangabe: Prägnant (kurz), im Präsens bzw. Perfekt verfasst. In eigenen Worten inhaltlich widergeben. 
 

- Schulkind will Marktfrau sein, da diese keine Schulprobleme hat 
- Marktfrau will Kundin sein, die keine Geld- und Existenzsorgen hat 
- Kundin will Autofahrer sein, der erfolgreich ist und nicht jeden Tag dasselbe erlebt. 
- Autofahrer will Schulkind sein, dass nicht von einer Aufgabe zur nächsten hetzen muss und sich keine Gedanken 

machen muss von der Konkurrenz überholt zu werden 
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Aufbau: 
 

- 4 Abschnitte, wobei jeder Abschnitt mit der Wiederholung “Ich wollt, ich wäre du” anfängt und beendet wird. 
- Kreislauf, daher kein Wendepunkt → Man kann egal wo mit der Geschichte beginnen. 
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Personen & Erzählperspektive: 
 

- Erzählperspektive: Ich-Erzähler, der sich in jedem Absatz ändert. 
- Personen: 

- Schulkind 
- Marktfrau 
- Kundin 
- Autofahrer 

Es gibt keine gemeinsame Verbindung zwischen den Personen. Sie treffen zufällig aufeinander. Sie sind lediglich neidisch auf 
den jeweils anderen und wünschen sich daher das Leben des anderen. Sie sehen jedoch nur das Äußere und hinterfragen nicht 
deren Probleme / Sorgen / Ängste. 
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Stilmittel 
 

- Auf Stilmittel eingehen (mind. 3) 
- Beispiele: 

- Wiederholung 
- Aufzählung 
- Zäsur 
- rhetorische Frage 
- Anapher 
- Vergleich 
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Schluss: 
 

- Intention des Autors erläutern 
- Aktualitätsbezug 
- Persönliche Stellungnahme 
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Ausdruck: 
 

- Satzbau 
- passende Ausdrücke 
- abwechslungsreiche Satzanfänge 
- passende Satzverknüpfungen 
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Rechtschreibung / 5 

Aufbau: 
 

- sinnvolle Gliederung des Textes 
- lesbare Schrift 
- Korrekturrand beachtet 
- sauberes Kennzeichnen von Fehlern (z.B. bei einem falsch geschriebenen Wort) 
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